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Wochenende der Firmlinge

Wenige Tage nach dem Gottesdienst der Firmlinge in St.
Hildegard am 2. Fastensonntag erzählte eine 87-jährige
Gottesdienstbesucherin mit strahlenden Augen: „Ich bin
immer noch begeistert von diesen jungen Leuten. Ich bin
froh, dass in der Kirche heute so etwas möglich ist. Zu
meiner Zeit wurde gerade in der Fastenzeit immer nur von
Strafe und Sünde gepredigt, wurden Ängste gepflegt.“
Im Gottesdienst bündelten sich die Erlebnisse des dritten

Firmvorbereitungswochenendes; Thema: „Der Heilige Geist“. In seiner her-
vorragenden Predigt stellte Herr Kaplan Vatter die Frage: „Wie erklären Sie,
die Gefirmten, den jungen Leuten den Heiligen Geist?“ Man konnte eine Steck-
nadel fallen hören. Kaplan Vatter und Herr Klaproth hatten mit den Kateche-
ten einen guten Weg gefunden. Der Samstag wurde mit einer „Wetten dass?“-
Show eröffnet. Vier Erwachsene saßen auf der Couch und wurden von Herrn
Klaproth und Kaplan Vatter zu ihrem Leben und ihren Begegnungen mit die-
sem Heiligen Geist befragt. Als Zeugen. Sie gaben ehrliche Auskunft, und im
Saal herrschte hoch aufmerksame Ruhe. Herr Pfarrer Lindemann, der Ehren-
gast, hatte das Wirken des Geistes in einer Begegnung mit demAltweihbischof,
Gutting verspürt, als dieser erklärte: „Das Christentum ist eine Religion der
Freude und Begeisterung und nicht der Strafe und des Trübsinns.“ Diese Aus-
sage habe seinen Weg bis heute geprägt. So wehte denn auch am Nachmittag
dieser Geist durch die Jugendheimräume von St. Hildegard. Ein Altartuch mit
Wirkbildern des Heiligen Geistes sollte sonntags den Altar zieren, ein Rollen-
spiel für den Gottesdienst wurde erarbeitet, Trommeln wirbelten vor Begeiste-
rung. „Angeschmiert“ hieß ein weiterer Workshop. Hier wurde mit
Anstrengungsschweiß auf der Stirn eine Salbe entsprechend dem Chrisam her-
gestellt. Ein „DJ“ legte auf für Tanzen in Begeisterung. Der Tag endete mit
dem Weitermalen der Leinwände, in denen die Gedanken der Jugendlichen
über Jesus, Gott und Heiligen Geist in Farbe und Form aufleuchten. Diese
werden im Firmgottesdienst als große „Ikonostase“ lebendiges Zeugnis able-
gen.
Im Zeugnis geben erfahre man am Besten das Wirken des Heiligen Geistes, So
die Botschaft von Herrn Kaplan Vatter am Ende eines Wochenendes, von dem
er mit strahlenden Augen den Jungen und Mädchen zurief: „Ihr habt mich
begeistert“.

J. Becher



in unseren Gemeinden

VIERTER FASTENSONNTAG (Laetare)

Samstag, 13. 3.

Herz Mariae
10.00 Uhr: Beichttag für die Kommunionkinder von

Herz Mariae und St. Hildegard mit Versöhnungsfest
17.30 Uhr: Vorabendmesse. Amt für Franziska Steinberger

St. Hildegard
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit
18.45 Uhr: Vorabendmesse. Jgd. für Gertrud Schreiner; Amt für Franz

Josef Nothof, Wilhelm Paulus u. Erika Zenker;
Amt für Konrad Paltz u. Irene Paulus

vor und nach den Wochenendgottesdiensten Verkauf von gepa-Waren
aus fairem Handel

Sonntag, 14. 3.

St. Barbara
9.00 Uhr: Eucharistiefeier der Gemeinde

Herz Mariae
10.00 Uhr: Amt der Gemeinde

St. Hildegard
10.00 Uhr: Choral-Amt mit Schola
11.15 Uhr: „Kleine Leute“ - Gottesdienst“

Thema: „Eine Kerze nur für mich“
12.00 Uhr: Tauferinnerungsfest im Pfarrheim St. Hildegard

17.00 Uhr: 4. Fastenpredigt in der Alten Kirche (St. Engelbert)

Dienstag, 16. 3.

St. Hildegard
6.00 Uhr: 3. Frühschicht; anschl. Frühstück im Pfarrheim

Herz Mariae
18.30 Uhr: Fastenmesse

Evangelium:
Lk 15,1-3.11-32



Mittwoch, 17. 3.

St. Hildegard
8.15 Uhr: Frauenmesse

10.30 Uhr: hl. Messe im St.-Barbara-Heim mit Krankensalbung

St. Barbara
15.00 Uhr: Seniorengottesdienst im Sälchen; anschl. gemütl. Kaffeerunde

Donnerstag, 18. 3.

Herz Mariae
8.30 Uhr: Eucharistiefeier der Frauen mit dem Thema: „Gottes Schöpfung

bewahren, damit alle leben können“
anschl. Frühstück im Raum „60 plus“

Freitag, 19. 3. - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria

Herz Mariae
18.30 Uhr: Kreuzweg- Andacht (KDFB)

St. Hildegard
16.30 Uhr: Rosenkranz-Andacht im St.-Barbara-Heim
17.30 Uhr: Kreuzweg-Andacht
18.30 Uhr: Stiftamt für Angeh. d. Fam. Albert u. Anneliese Lang sowie

Fam. Lang-Mertes; Amt für Verst. d. Fam Lutz

FÜNFTER FASTENSONNTAG - MISEREOR-Sonntag
Kollekte für MISEREOR gegen Hunger und Krankheit in der Welt

Samstag, 20. 3.

Herz Mariae
17.30 Uhr: Vorabendmesse. 30er Amt für Anni Storbeck;

Jgd. für Anneliese Schwan

St. Hildegard
14.00 Uhr: Hochzeit von Anette Roos und Thomas Poß, Elstersteinstr.
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit
18.45 Uhr: Vorabendmesse. Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Kurpiers-

Soppa; f. Gertrud Meyer; f. Hans Pfeifer, Peter und Elisabeth

Sonntag, 21. 3.

St. Barbara
9.00 Uhr: Eucharistiefeier der Gemeinde

St. Hildegard
10.00 Uhr: Amt der Pfarrgemeinde

Evangelium:
Joh 8,1-11



17.00 Uhr: 5. Fastenpredigt in der Alten Kirche (St. Engelbert)

Herz Mariae
18.00 Uhr: Eucharistiefeier als Bußgottesdienst (Amt für Elisabeth und

Alfons Schmitt)

Dienstag, 23. 3.

Herz Mariae
18.30 Uhr: Fastenmesse

St. Hildegard
18.30 Uhr: Abendmesse

Mittwoch, 24. 3.

St. Hildegard
8.15 Uhr: Frauenmesse für Johanna Stauner (kfd)

10.30 Uhr: hl. Messe im St.-Barbara-Heim
15.00 Uhr: Seniorengottesdienst im Pfarrheim St. Hildegard

Donnerstag, 25. 4. - Hochfest Verkündigung des Herrn

Herz Mariae
8.30 Uhr: Festmesse

Freitag, 26. 4.

Herz Mariae
14.30 Uhr: Palmstockbasteln aller Kommunionkinder
18.30 Uhr: Kreuzweg-Andacht

St. Hildegard
16.30 Uhr: Rosenkranz-Andacht im St.-Barbara-Heim
17.30 Uhr: Bildmeditation zum „Bensberger Kreuzweg“ von S. Köder (2. Teil)
18.30 Uhr: Abendmesse

PALMSONNTAG - Kollekte für die Betreuung
der christlichen Stätten im Heiligen Land

Samstag, 27. 3.

Herz Mariae
17.30 Uhr: Vorabendmesse. Amt für Cäcilia Barz (mit Palmweihe)

St. Hildegard
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit
18.45 Uhr: Vorabendmesse als Bußgottesdienst. 30er Amt für Anna

Maria Jost; Amt für Werner Schäfer u. verst. Angeh.;
für Reinhold Müller u. Eltern

Evangelium:
Lk 19,28-40



K u r a t i e S t . B a r b a r a
S c h n a p p a c h

Mariannenthaler Str. 2, Tel. (06894) 22 47 (St. Hildegard)

Sonntag, 28. 3.

St. Barbara
8.45 Uhr: Hochamt mit Palmweihe vor der Kirche

Herz Mariae
10.00 Uhr: Amt der Gemeinde mit Palmweihe vor der Kirche;
dann um die Kirche Prozession (bei schlechtem Wetter am Eingang der Kirche)
Die Palmzweige werden bereits vor der Feier von den Meßdienern an die Gemeinde
verteilt (Es singt die Schola Cantorum)

St. Hildegard
10.00 Uhr: Palmweihe vor der Kirche
anschl. Hochamt, mitgest. vom Kirchenchor
17.00 Uhr: „Johannes-Passion“ von J. S. Bach: Collegium Vocale Blieskastel
und Ensemble Via Musica Saarbrücken, Solisten: Sabine von Blohn (Sopran),
Angela Lösch (Alt), Christian Dietz (Tenor), Stefan Röttig (Baß), Christian Heib
(Baß), Leitung: Christian von Blohn

17.00 Uhr: 2. Fastenpredigt (nachgeholt v. 28. 2) in der Alten Kirche

Die Hl. Messe am Palmsonntag beginnt schon um 8.45 Uhr!

Wir laden alle recht herzlich zum Seniorengottesdienst am Mittwoch, 17.
März, um 15 Uhr ins Sälchen ein. Anschl. ist eine gemütliche Kaffeerunde.



P f a r r e i H e r z M a r i a e
St. Ingbert, Rockentalstr. 40

Tel./Fax (06894) 29 96 oder Tel. 9 55 74 83

e-mail: pfarrei-herz-mariae-igb@t-online.de
http://www.pfarrei-herz-mariae-igb.de

Dienst am Altar:

Sa 13. 3. 17.30: Kastel K., Scheurer F., Potdevin J., Fox R., Kopp L., Müller Y.
So 14. 3. 10.00: May S. u. J., Jung J., Wottke D. u. J., Gräser Paul
Di 16. 3. 18.30: Lambert Gia. u. E.
Sa 20. 3. 17.30: Jung L., Fürst A. u. V., Backes S., Müller N., Rammo C.,
So 21. 3. 18.00: Lutz J. u. N., Schappert A., Nickolai He., Lambert Giu. u. Gia.
Di 23. 3. 18.30: Backes S., Jung J.
Sa 27. 3.17.30: May S. u. J., Müller Y. u. N., Wottke Ju. u. D.
So 28. 3. 10.00: ALLE MESSDIENER

Hallo, ihr Meßdiener!
1. Information für die Meßdiener, die sich zu den Spielabenden im Clubraum von St.
Hildegard gemeldet haben: Freitag, 26. März, 19.00 Uhr erstes Treffen.
2. Montag, 29. März, ab 9.00 Uhr geht es zum „Osterhasen-Fangen“. Merkt euch
den Termin schon, vor damit auch ALLE dabei sind!
Treffen zum Einteilen der Straßen: im Jugendheim. Körbe nicht vergessen!

LektorInnen:
Sa 13. 3. 17.30: Weber Helga So 14. 3. 10.00: Müller Julia
Di 16. 3. 18.30: Lutz Jan Sa 20. 3. 17.30: Weiland Franz-Josef
So 21. 3. 18.00: Becher Johannes Di 23. 3. 18.30: Nickolai Dennis

Wir beten für unsere Verstorbene:

Frau Ingrid Jutta Klaus Gehnbachstr. 104 56 Jahre

Am Wochenende 20./21. März findet der traditionelle Oster-Basar der Frauen-
gruppe vor und nach den Gottesdiensten statt. Die Frauen stellen wieder
schöne Türkränze, Osterschleifen und Ostergestecke her. Für Buchszweige
ab Montag, 15. März, wären sie sehr dankbar (bitte, melden unter Tel. 990545).

Wochenende der Kommunionkinder im Missionshaus St. Wendel:
Samstag/Sonntag, 20./21. März.

Der „Regenbogen“, der seit vielen Jahren als „Brief der Pfarrgemeinde St.
Hildegard“ in die Haushalte der Pfarrei gebracht wird, soll jetzt erstmals auch
in der Pfarrgemeinde Herz Mariae zum Kennenlernen verteilt werden.
Wir bitten um Ihre Beachtung!



Wir gratu l ieren zum Geburts tag

Meßdienerplan:

Sa 13. 3. 18.45: (Gruppe 2) Morlo, Müller, Aquilotti, Basters, Wollenschneider, Becker, Moses
So 14. 3. 10.00: (Gruppe 1) Kneis, Breidenbach, Scarpello M. u. C., Stephan
Fr 19. 3. 18.30: Tschöpe, Isele, Scarpello, M. u. C.
Sa 20. 3. 14.00: Wollenschneider, Schneider, Vogler
Sa 20. 3. 18.45: (Gruppe 4) Schreier, Metzger, Tschöpe, Isele, Vogler
So 21. 3. 10.00: (Gruppe 3) Lorenz, Schwemm B. u. K., Schneider, Rösch, Sanfilippo, Nelz
Di 23. 3. 18.30: Metzger, Vogler, Sanfilippo, Nelz
Fr 26. 3. 18.30: Becker, Moses, Aquilotti
Sa 27. 3. 18.45: (Gruppe 1) Kneis, Breidenbach, Scarpello M. u. C., Stephan
So 28. 3. 10.00: (Gruppe 2, 3, 4) Schreier, Metzger, Tschöpe, Isele, Vogler, Lorenz, Schwemm

B. u. K., Schneider, Rösch, Sanfilippo, Nelz, Morlo, Müller, Aquilotti, Basters,
Wollenschneider, Becker, Moses

Meßdiener - wichtige Info:
Spieleabend im Clubraum am Freitag, 26. März, ab 19.00 Uhr.
Ostersammlung am Montag, 29. März, ab 9.00 Uhr ganztägig, Treffpunkt an der
Kirche. Es gibt Mittagessen. Wer nicht kann, muß sich vorher entschuldigen!
Probe für die Ostergottesdienste am Dienstag, 30. März, ab 10.00 Uhr in der Kirche.

Lektoren / Kommunionhelfer:

Sa 13. 3. 18.45: Wachs / Martini; So 14. 3. 10.00: Tschöpe / Brancato; Fr 19. 3.. 18.30:
Tschöpe / Nothof; Sa 20. 3. 18.45: MEF / Schreier; So 21. 3. 10.00: MEF / Rischmann; Sa
27. 3. 18.45: Bost, Borg / Görgen, Vogelgesang; So 10.00: Hampp, Wachs / Metzger

18. 3. Frau Agnes Koch Elstersteinstr. 45 a (86)
21.3. Herrn Herbert Bucher Sophienstraße 11 (86)
22.3. Frau Cäcilia Müller Theodorstr. 41 (90)
25. 3. Herrn Hans Guenter Ewen Marienstr. 37 (86)
25. 3. Frau Eleonore Piro St.-Barbara-Heim (80)

Pfarrei St . Hi l degard
St. Ingbert, Hildegardstr. 1

Tel. (06894) 22 47, Fax 32 16

e-mail: pfarramt-st.Hildegard@t-online.de
http://www.pfarrei-st-hildegard-igb.de

Gott rief zu sich in die Ewigkeit:

Herrn Josef Grell Triftstr. 45 68 Jahre

Das Pfarrbüro St. Hildegard ist in der Zeit von Montag, 15., bis Freitag, 19.
März, geschlossen. Der „Pilger“ kann freitags in der Zeit von 14.30 bis 17.00
Uhr abgeholt werden.



F ü r a l l e P f a r r e i e n

Herzliche Einladung zur nächsten Sitzung des gemeinsamen PGR am Don-
nerstag, 18. März, um 20 Uhr im Pfarrheim Herz Mariae (im Raum „60 plus“).

Info für unsere Kommunionkinder:
- Erstkommunion-Wochenende: 20. - 21. März im Steyler Missionshaus in
St. Wendel.
- Herzliche Einladung zum Palmstockbasteln unserer Kommunionkinder
und aller Kinder, die mitmachen möchten, am Freitag, 26. März, um 15.00
Uhr im Pfarrheim Herz Mariae. Bitte, zwei Stöcke mitbringen!
- Herzliche Einladung zum „Paschamahl“ unserer Kommunionkinder von St.
Hildegard und Herz Mariae (mit Eltern) am Mittwoch, 31. März, um 14.30 Uhr
im Stadtranderholungsheim in Herz Mariae. Es ergeht recht herzliche Einla-
dung.

Buchs gesucht!
Zur Gestaltung der Palmstöcke der Kommunionkinder unserer Pfarrgemein-
den wird Buchs gesucht. Dieser kann im Pfarrbüro abgegeben werden. Un-
ter Umständen kann der Buchs auch vor Ort geschnitten bzw. abgeholt wer-
den. Diesbezüglich wenden sie sich bitte an Herrn Klaproth unter Tel. 9557483.

Passionskonzert

Am Palmsonntag, 28. März, um 17.00 Uhr in der Hildegard-
Kirche: „Johannes-Passion“ von J. S. Bach; Ausführende:
Collegium Vocale Blieskastel, Ensemble Via Musica Saarbrük-
ken, Solisten: Sabine von Blohn (Sopran), Angela Lösch (Alt),

Senioren-Gottesdienst am Mittwoch, 24. März, um 15 Uhr im Pfarrheim
St. Hildegard. Es ergeht herzliche Einladung. Wer abgeholt werden möchte,
melde sich bitte bei Annemarie Martini, Tel. 27 88.

Liebe Gemeindemitglieder, unsere Meßdiener sind am Montag, 29. März, ab
9.00 Uhr in unserer Pfarrei zur Ostersammlung unterwegs und bitten um
einen „Osterhasen“ für ihren Dienst das ganz Jahr hindurch. Leider können
nicht alle Haushalte aufgesucht werden. Wir bitten Sie deshalb, wenn Sie
möchten, auch im Pfarrbüro Ihre Gabe abzugeben. Herzlichen Dank!

Die Boten der Pfarrei St. Hildegard werden herzlich gebeten, den neuen
„Regenbogen“ ab Dienstag, 16. März, im Pfarrhaus abzuholen.
Die Exemplare sollten bis zum MISEREOR-Sonntag, 20./21. März, in die
Haushalte gebracht werden.



Christian Dietz (Tenor), Stefan Röttig (Baß), Christian Heib (Baß), Leitung:
Christian von Blohn, Eintritt: 15,- € / ermäßigt 10,- € ). Vorverkauf: KEB
Saarpfalz, Tel. 9 63 05 16, Buchhandlung Friedrich Tel. 22 07, und Pfarrbüro
St. Hildegard Tel.: 22 47. Karten können auch noch an der Abendkasse er-
worben werden.
Werks-Einführung am Montag, 22. März, um 19.30 Uhr mit Pater L. Holt-
mann MSC im Pfarrheim St. Hildegard, Gabelsbergerstraße 1.

Bachs Johannespassion wurde 1724 in Leipzig uraufgeführt. Wie für Passionen üb-
lich ist sie zweiteilig angelegt. Ursprünglich haben die beiden Teile im protestanti-
schen Gottesdienst die Predigt umgeben. Vor allem die Solisten haben mit Rezitati-
ven und Arien wichtige Aufgaben. Gleichwohl steht auch der Chor im Vordergrund.
Er vertritt einerseits die gläubige Gemeinde, wenn er bei den Chorälen meditativ
innehält und das Passionsgeschehen bedenkt und kommentiert. Andererseits ver-
körpert er aber auch die am Passionsgeschehen Beteiligten wie z. B. das Volk, das
Jesu Kreuzigung fordert. Schließlich bettet er das gesamte Werk in den großen
Rahmenchören („Herr, unser Herrscher“ und „Ruht wohl, ihr heiligen Gebeine“) in
einen würdigen Erzähl- und Deutungsrahmen ein.

Gemeinsame Feier der Kommunion-Jubilare 2010 für Herz Mariae,
St. Barbara und St. Hildegard
Die Pfarrei St. Hildegard lädt bereits heute alle, die in diesem Jahr ein Erst-
kommunion-Jubiläum feiern (z. B. 25, 50, 60, 70, 75 und mehr Jahre), zu-
sammen mit ihren Partnern zu einem Festgottesdienst für Sonntag, 18. April,
um 10 Uhr in die Pfarrkirche ein. Im Anschluß an den Gottesdienst treffen wir
uns zu einem Umtrunk im Saal des Pfarrheimes in der Gabelsbergerstraße 1.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und geben Sie diese Information an
alle Ihnen bekannten Kommunionjubilare weiter, da mangels Adreßmaterial
keine schriftlichen Einladungen erfolgen können. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

Die kfd St. Hildegard plant eine Fahrt nach Schifferstadt zu Kaplan Geeck
am 20. Mai 2010. Eingeladen sind auch Frauen von Herz Mariae. Preis zwi-
schen 15,- u. 20,- €. Anmeldung bitte bei Leni Rischmann, Tel. 21 86, oder im
Pfarrbüro St. Hildegard, Tel. 22 47. Nähere Informationen im nächsten Pfarr-
brief.

Vorankündigung: am Sonntag, 13. Juni 2010, wollen wir eine Wallfahrt zur
hl. Hildegard nach Eibingen durchführen. Wir bitten Sie, sich diesen Termin
vorzumerken. Nähere Informationen in einem der nächsten Pfarrbriefe.

Vorankündigung: unser diesjähriges gemeinsames Pfarrfest findet am 27.
Juni in St. Hildegard statt.





Redaktionsschluß für den nächsten Pfarrbrief (27. 3. - 18. 4. 2010):
Montag, 22. März, 10.00 Uhr im Pfarrbüro St. Hildegard (Tel. 22 47)
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Gottes Schöpfung bewahren –
damit alle leben können…

Wie hängt die Armut in der Welt mit unserem Energiehunger zusammen?
Wie kommt es, daß viele Länder arm sind, obwohl sie doch reich an jenen
heiß begehrten energetischen Rohstoffen sind? Welche Perspektiven bieten
die sog. Agro-Treibstoffe – für das Klima, für uns und für die Menschen im
Süden?
Die diesjährigen Fastenaktion richtet den Blick auf den Zusamenhang von
Energieverbrauch, Klimawandel und Armutsbekämpfung.

Projekte

Indien: Aus erneuerbarer Energie Strom gewinnen – wie das auch in extrem
abgelegenen Gebieten der Welt gelingt, zeigen Indiens Ureinwohner, die
Adivasi. MISEREOR-Projektpartner LAYA unterstützt sie dabei.

Brasilien: Der MISEREOR-Partner CPT
kämpft für die Rechte der Ärmsten und
tritt dabei für der Schutz des Regen-
walds ein.

Tschad: Trotz seiner Rohstoffe gehört
der Tschad zu den ärmsten Ländern der
Welt. MISEREOR-Partner CPPN tritt
dafür ein, daß die Bevölkerung aus der
Erdölförderung Nutzen zieht.


